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Senioren 40 Bezirksliga

TV Hebsack : VfL Waiblingen 
Montag, 08.11.2021, 21:00 Uhr

Fett macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Montagabend beim Heimteam vom TV Hebsack, als Jürgen Fett sein
Einzel gewinnen und damit den 6:2-Sieg gegen die Gäste des VfL Waiblingen sicherstellen konnte.
In ihrem 3. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TV Hebsack ersatzgeschwächt angetreten, was
sie aber trotzdem nicht davon abhielt zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel
war nach unter 2 Stunden beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. 2:3 hieß es am Ende, als Tomaschek / Braun und Schulcz /
Dübner am Tisch die Klingen kreuzten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Müll /
Kaiser konnten Fett / Feger anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Beim 3:0 gegen Hans Müll fand Heiko Tomaschek von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Völlig ungefährdet war der Sieg von Jürgen Fett gegen Alain
Schulcz nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:8, 8:11, 14:12 nicht verloren. Wenig später
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Nur einen Satz verlor
Helmut Braun bei seinem Sieg gegen Ralf Dübner und holte somit einen wichtigen Punkt für seine
Mannschaft. Der Start in die Partie hätte für Alfred Feger besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Sascha Kaiser noch mit 3:1 und steuerte somit
einen Punkt für die Mannschaft bei. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Ungefährdet war
der 3:0-Erfolg von Heiko Tomaschek gegen Alain Schulcz. Jürgen Fett kam mit der Spielweise von
Hans Müll am Tisch gut zu Recht und musste hierbei lediglich einen Satz abgeben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 6:2-Heimsieg somit
sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Hebsack nun ein Punktekonto von 4:2 Punkten auf, während
der VfL Waiblingen vor dem nächsten Spiel, das am 26.01.2022 gegen den TTV Grossaspach
ansteht, 4:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Hebsack bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 18.02.2022 gegen den VfL Waiblingen.

 Punkte:
 TV Hebsack

Doppel: Tomaschek / Braun (0), Fett / Feger (0) 
Einzel: H. Tomaschek (2), J. Fett (2), H. Braun (1), A. Feger (1) 

 VfL Waiblingen
Doppel: Schulcz / Dübner (1), Müll / Kaiser (1) 
Einzel: A. Schulcz (0), H. Müll (0), S. Kaiser (0), R. Dübner (0)


